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Das Bramfelder 
Stadtteilfest war 

wieder ein 
voller Erfolg.

Wenn Sie Informationen aus dem
Alstertal haben möchten:

www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,
Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,

Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Melling-
stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohlstedt

Mit interessanten Themen, Kino-Programm
des Koralle-Kinos u. Terminen!

Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 
Kinoprogramm vom CinemaxX!

Infos zur Bramfelder Rundschau unter
www.bramfelder-rundschau.de

Das neue
Bramfeld-Logo

Die
Bramfelder Rundschau

auch

www.bramfelder-rundschau.de
onlin

e lese
n!
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Hier finden Sie die aktuelle 
BRAMFELDER RUNDSCHAU
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OSN Orthopädie Service Nord
Sport & Spa
Bramfelder Chaussee:
Alster-Optik
ASB-Sozialstat. + Begegnungsst.
Bäckerei Rohlfs
Beauty-Company
Blumen Konwert
Bramfelder Apotheke
Bramfelder Goldschmiede
Bramfelder Hof
Brakula
Commerzbank
Creativ Haar
Damms
dekologi
Dorfplatz Apotheke 
Druckertankstelle Keller
Edeka Woytke
Edeka Struve
Eiscafé Dante
Eiscafé Höft
Foto Larsen
Frisiersalon Suhr
Haacker’s Best Hair
Hamburger Volksbank
Haspa Geschäftskunden-Service
Haspa 248
Haspa 312
HiFi-Studio-Bramfeld
Nur Hier
Kind Hörgeräte
Kiosk - Ecke Anderheitsallee
Lottoladen B.Ch. 392
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Meine Wäscherei
Active Ladies
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- Sparkasse Holstein
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Bücherhalle Steilshoop
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Wandsbek:
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bekommen Sie auch vor Ort
- schnell und günstig!

Wir beraten Sie gern.

HASPA „Frühlingsüberraschung“
Nur in der Region Bramfeld-Steilshoop startete die HASPA unter
dem Motto „Frühlingsüberraschung“ mit dem IT-Händler Gravis
und der Marktplatz Galerie Bramfeld ein Gewinnspiel. Die teil-
nehmenden Kunden mußten hierbei eine Frage zum HaspaJoker
Ticket-Shop beantworten. 
Aus den rund 1500 Einsendungen wurden die drei Gewinner aus-

gelost und am 14.
Juli wurden vom
HASPA-Filialleiter
Thomas Alwes
die Preise den
glücklichen Ge-
winnern in der
HASPA-F i l i a l e
B r a m f e l d e r
Chaussee 248
überreicht. 

Gewonnen ha-
ben: Rodger Seid-
litz den 1. Preis -
ein I-Pad.

Sebastian Aku-
mada den 2. Preis
- ein Paar Apple-
beats X Stereo-
Kopfhörer.

H e i d e - G i s e l a
Gerdum den 3.
Preis - einen Ein-
kaufsgutschein
über 50 € der
Marktplatz Gale-
rie. 

Die Gewinne wurden kürzlich direkt überreicht.V.l.: Tho-
mas Alwes (HASPA-Filialleiter), Sebastian Akumada, Heide-
Gisela Gerdum, Rodger Seidlitz mit Sohn.



                                                                                     BRAMFELDER           RUNDSCHAU3

Wir in Bramfeld kompetent und gut!

Ihr Kultur-Portal für den
Bezirk Wandsbek:

www. wandsbek-kulturell.de

Im neuen Steak House Cordoba am BramfelderDorfplatz 3 wird ab
Sonnabend, 3. Juni, um 11.30 Uhr, lecker gegessen, wie Unterneh-
mer Fadi Smajli mitteilte. Die Gäste können ein echtes argentini-
sches Steak genießen und Gerichte aus der deutschen Küche
stünden aber ebenfalls auf der Speisekarte.

Zur Getränkeauswahl gehören auch verschiedene Cocktails. Im
komplett renovierten Gastraum stehen 75 Plätze und im Biergarten
mit dem kleinen Brunnen 60 Plätze zur Verfügung. Geöffnet hat
das Steak House täglich von 11.30 bis 23 Uhr, beim Mittagstisch
werden bis 16 Uhr sechs verschiedene Gerichte für jeweils 6,90
Euro angeboten.
Fadi Smajli bewirtschaftet seit Mai 2015 bereits das Steak House
Cordoba am Friedrich-Ebert-Damm 28. Die zweite Einrichtung sei
eigentlich nicht geplant gewesen, aber der Standort in Bramfeld ist

Lecker essen im neuen Cordoba
Anzeige

Nichts liegt näher
als die Haspa.

Dein Handy.
Deine Vorteile.
Deine App.

Auch in Ihrer Nähe: 

Mit der  App  
immer alle Vorteile dabeihaben.  
Jetzt kostenlos downloaden!

Auch in Ihrer Nähe:
Bramfelder Chaussee 248
Bramfelder Chaussee 312
Fabriciusstraße 101
Gründgensstraße 26
Pezolddamm 143

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit              in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN
Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramfelder Chaussee  22179 Hamburg

Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100
e-mail: schubert-hh.de •  www.schubert-hh.de

Mitglied im

25
Jahren

Verkauf • Vermietung • Verwaltung
Zinshäuser • Gewerbevermietung Wohnungen • Häuser 

• Bauplätze • Hausverwaltungen • Finanzierungen

• • • Wenn nicht heute, wann denn dann? • • •
Sie haben angedacht, Ihre Immobilie zu verkaufen?
Kostenlose, professionelle Bewertung und Verkauf Ihrer Immobilie!

Mittagstisch: von11:30-16:00 Uhr

5 Gerichte á € 6.90
Durchgehend warme Küche

Mo. bis So.
von 11:30 - 23:00 Uhr

Bramfelder Dorfplatz 3
22179 Hamburg

Tel. (040) 54 00 17 55

Friedrich-Ebert-Damm 28
22049 Hamburg

Tel. (040) 49 02 49 96

Pfeffersteak, 200 gr 14,90 €
mit baked Potato, Cordoba Brot und Salat
nur im Restaurant Bramfeld erhältlich

NEU in Bramfeld

www.cordoba-house.de info@cordoba-house.de

Ribeye Steak, 200 g 15,20 €
mit baked Potatoe, Cordoba Brot und Salat
Nur im Restaurant Bramfeld erhältlich

Änderungsschneiderei + Wäscherei

Inh. Esmaili • Herthastr- 2-4 • 22179 Hamburg
Tel.: 040-642 84 42 • www.comet-sofortreinigung.de

Hemd o. Bluse  je € 1,50
3 Hosen € 12,00

Angebot des Monats: Kleid ab € 7,50

super, begründet der 44-Jährige sein Engagement. 
Vor der Haustür des 1912 errichteten Gebäudes befinden sich Bus-
haltestellen. Für Gäste, die mit dem Auto kommen, stehen zehn
Parkplätze zur Verfügung. Gegenüber entsteht das Neue Zentrum
am Bramfelder Dorfplatz mit fast 150 Wohnungen sowie Büros,
Praxen und Geschäften.

Außerdem laufe auch das Steak House am Friedrich-Ebert-Damm
gut, die Gäste seien sehr zufrieden, sagte Küchenchef Smajli. Viele
von ihnen kämen aus Bramfeld, die haben jetzt kurze Wege. Der
Familienvater arbeitet seit etwa 25 Jahren in Steakhäusern.

Steak House Cordoba, Bramfelder Dorfplatz 3, Tel. 540 017 55
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Anzeige „Die Sparkasse Holstein kleidet die Sportjugend ein“
Die zwölfte Auflage der Aktion ist beendet, 100 Gewinner-
mannschaften stehen fest.
Die Sportvereine im Geschäftsgebiet der Sparkasse Holstein
haben in den letzten Tagen wieder kräftig mitgefiebert. Der
Grund: Die Aktion „Die Sparkasse Holstein kleidet die Sportju-
gend ein“ ist in ihre Schlussphase gegangen. Seit Ende Juni ist
die Aktion beendet und die 100 Sieger stehen fest. Unter den
Gewinnern sind 48 Mannschaften aus Stormarn, 33 aus Osthol-
stein, zehn aus Hamburg und neun aus Norderstedt.

Bereits zum zwölften Mal hat die Sparkasse Holstein mit ihrer
Trikotaktion alle Sportvereine in ihrem Geschäftsgebiet aufge-
rufen, sich um Mannschaftskleidung für ihren Sportlernach-
wuchs zu bewerben. 281 Teams sind dem Aufruf gefolgt und
haben eine Bewerbung eingereicht. Wie in den beiden Vorjah-
ren durfte auch dieses Mal die Bevölkerung mitentscheiden,

welche Mannschaften neue Sportbekleidung gewinnen sollen.
Dazu konnten alle vom 14. bis 19. Juni 2017 im großen On-
line-Voting für ihren Favoriten abstimmen. Auf diesem Weg
wurden 60 der 100 Gewinner ausgewählt. Jedoch sollten auch
Teams, denen es beispielsweise aufgrund geringerer Mitglieds-
zahlen an Zuspruch im Online-Voting fehlte, die Chance auf
neue Mannschaftskleidung erhalten. Daher hat die Sparkasse
Holstein weitere 40 Bekleidungssätze unter allen übrigen Teil-
nehmern unabhängig vom Voting-Endstand ausgelobt.

„Bei der Voting-Beteiligung haben wir wieder alle Rekorde ge-
brochen“, freut sich Dr. Martin Lüdiger, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse Holstein, über den erneuten Erfolg der Aktion.
64.888 Stimmen wurden insgesamt abgegeben. Das sind über
3.600 Stimmen mehr als im Vorjahr – trotz eines kürzeren Vo-
ting-Zeitraums. Im Vergleich zu 2014, dem Jahr, in dem die Be-
völkerung erstmals per Voting mitentscheiden durfte, hat sich
die Anzahl der abgegebenen Stimmen sogar mehr als verdop-
pelt.

„Unsere Trikotaktion ist eine richtige Erfolgsgeschichte. Das
wäre ohne die aktiven Sportler, aber natürlich auch alle, die
fleißig voten und über die Aktion berichten, nicht möglich“, be-
dankt sich Lüdiger und ergänzt: „Die hohe Bewerberzahl und
die aktive Beteiligung Aller beweisen, dass die Trikotaktion gut
in der Region ankommt. Aber natürlich möchten wir den klei-
nen Sportlern auch immer mal etwas Neues bieten. Daher ent-
wickeln wir die Aktion kontinuierlich weiter.“ In diesem Jahr
hat die Sparkasse Holstein z.B. erstmals Outdoor-Jacken ange-
boten. „Die sind richtig eingeschlagen“, berichtet Lüdiger. 

„Über 100 Teams haben die Jacken ausgewählt, davon gehören
39 Teams zu den Gewinnern.“ Die insgesamt 100 Sieger wur-
den bereits von der Sparkasse Holstein über ihren Gewinn in-
formiert. Die Übergabe der Sportbekleidung ist für September
geplant.

Auch in diesem Jahr dürfen sich zahlreiche Sportler über neue Sportbekleidung von
der Sparkasse Holstein freuen. Unter den Gewinnern sind 48 Mannschaften aus
Stormarn, 33 aus Ostholstein, 10 aus Hamburg und 9 aus Norderstedt.

Am 30. Juni feierten die
Inhaber Susann Gron-
din und Thomas Pfarr
ab 9.00 Uhr bei einem
Tag der offenen Tür den
20-jährigen Geburtstag.
Viele Mitarbeiter waren
vor Ort, um die Fragen
der vielen Besucher
ausführlich und fachge-
recht zu beantworten.
Wichtig ist es, wenn je-
mand den Schritt mit
medizinischer und pfle-

Das Pflegeteam „to huus“ feierte seinen 20-jährigen Geburtstag
gerischer Unterstützung machen möchte, die Fragen gezielt zu beant-
worten.

Es kommen dann natürlich Fragen, wie „An wen kann man sich ver-
trauensvoll wenden?“ oder „Und wie kann das alles bezahlt werden?“.
All diese Fragen kennt auch das Team von „to huus“. Bereits seit 1997
kümmern sich die
Gründer Susann
Grondin und Tho-
mas Pfarr zusammen
mit engagierten Mit-
arbeiterinnen und
Mitarbeitern um Be-
troffene und Ange-
hörige im nördlichen
und östlichen Ham-
burg und bieten
denen eine hoch
qualifizierte Pflege.
Wie intensiv der
Wunsch nach Bera-
tung ist, zeigte dieser
offene Tag beim Pfle-
gedienst „to huus“. Obwohl es an diesem Tag intensiv regnete, waren
bereits viele Interessierte im Haus, so dass alle den ganzen Tag über
im Gespräch waren. Dazu hatte die Hummel-Apothe vor Ort einen
Info-Stand, um auch über die Fragen zu richtige Medikation und die
neue „Hummel-Karte“ zu informieren.

Alle Beteiligten waren mit diesem ersten Tag der offenen Tür sehr zu-
frieden.

Viele Besucher waren schon am Vormittag zu intensiven Gesprächen ge-
kommen.

Thomas Pfarr im Gespräch mit Annette Dellius
(Bezirkliche Seniorenberatung Wandsbek)

V.l.: Sieglinde Busch, Katrin Tümmler (beide to
Huus), Kristina Lotichius  (Hummel-Apotheke)



Die Filiale Bramfeld
der Frank Hoffmann
Immobilien GmbH
& Co. KG bietet
ihren Kunden ab so-
fort regelmäßige In-
formationsveranstal-
tungen. 
Die Auftaktveran-
staltung findet statt
am Mittwoch, 30.
August 2017 um
18:00 Uhr. 

Wir laden Sie als Eigentümer oder Vermieter herzlich ein, sich bei
unverbindlichen und zwanglosen Gesprächen über einen mögli-

chen Verkauf Ihrer Immobilie zu informieren. Was tun mit dem
Haus oder der Wohnung im Alter? Wie läuft eigentlich ein Verkauf
über einen Makler? Ist das wirklich kostenlos? Was brauche ich für
Unterlagen? Ich habe keinen Energieausweis, was nun? Ich möchte
den Zeitpunkt der Übergabe an den Käufer selbst bestimmen, geht
das? Diese und viele andere Fragen werden uns in vielen Bereichen
immer wieder gestellt. Jetzt haben Sie die Chance, in netter Runde
Ihren persönlichen Experten kennenzulernen und zu befragen. 

Wir freuen uns auf anregende Gespräche und einen kleinen Imbiss.
Anmeldungen erwarten wir gern unter Telefon 040 – 430 980 420
oder per Mail bramfeld@frankhoffmann-immobilien.de. Sollten Sie
keine Zeit haben, vereinbaren wir auch individuelle Termine in
Ihrem Hause -  gern auch am Abend oder am Wochenende! Wir
freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme.
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Die Geschäftsführerin Nicole Hoffmann und der Immo-
bilienberater Dirk Otto erwarten Sie!

Bauen   Wohnen

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER
SCHÖNER WOHNEN

Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Anzeige

Infoveranstaltung - Unsere Experten stehen Ihnen Rede und Antwort! 

Markt- und Eventfläche Steilshoop
Entsprechend den Planungen, die im September und Oktober im
letzten Jahr den Stadtteilvertretern und den beteiligten Gremien der
Bezirksversammlung vorgestellt und erläutert wurden, hat das Be-

zirksamt im Juli im Rahmen der
Integrierten Stadtteilentwick-
lung (RISE) mit der Umgestal-
tung des zentralen Bereichs um
das Einkaufszentrum und die
Mittelachsen im Stadtteil Steils-
hoop (RISE Steilshoop) begon-
nen.

Die Umgestaltung impliziert
folgende Maßnahmen: Umbau
Fehlinghöhe zum Schreyerring
zu einer Sackgasse mit Wende-
kehre, Umbau des nördlichen
Bereiches Schreyerring zu einer
Markt- und Eventfläche aus
großformatigen Betonpflaster
mit einer hierin integrierten
Fahrbahn, Neugestaltung der
Nebenflächen im Schreyerring
und der fußläufigen Ost- und
Westanbindung an den Gropi-
usring sowie die Anpassung der
Asphaltfahrbahn Schreyerring

westlich und östlich des Einkaufszentrums, einschließlich deren Sa-
nierung. Die Gesamtbauzeit ist bis etwa Juli 2018 vorgesehen. 

Die Straßenbauarbeiten werden in mehreren Bauphasen durchge-
führt. Beeinträchtigungen für Anwohnerinnen, Anwohner sowie
Wegebenutzerinnen und Wegebenutzer lassen sich bei Baumaß-
nahmen nicht vermeiden. Das Bezirksamt ist bemüht, Störungen
und Behinderungen auf das unvermeidbare Maß zu beschränken.
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Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

Fußball | Alte Herren sind HH Meister

Die Alte Herren des Bramfelder SV sind am Sonntag, 18. Juni 17,
Hamburger Meister der Ü32 geworden. Auf der Anlage des Ham-
burger Fußballverbandes besiegte das Team von Olli Glass den an-
deren Staffelmeister SG Holstatia / Sparriershoop mit 2:1. Damit
wurde eine ganze Saison gekrönt und natürlich gebührend gefei-
ert.

Turner | Kinder gesucht

In unseren Gruppen Psychomotorisches Turnen und Spielen sind
nach den Sommerferien noch Plätze frei. Kommt montags ab 16 in
die Halle bei der Schule Traberweg vorbei.
4 - 6 Jahre Mo 16 – 17 Uhr Eckerkoppel 125
6 - 8 Jahre Mo 17 – 18 Uhr Eckerkoppel 125!
Foto: judith

Hockey | Erfolgreicher Abschluss der Hallensaison
in der Gruppe K-Mini 9

Eine höchst erfolgreiche Saison geht für die jüngste Hockeymann-
schaft des Kiebitz zu Ende. In dieser Hallensaison waren die Jungen
und Mädchen um Kay Schliebitz und Louise Bösing bei jedem Tur-
nier unschlagbar. Sie erreichten bei allen Turnieren den ersten
Platz!

Die Feldsaison hatten der Trainer und die Kinder effektiv genutzt,
um zu einer starken Mannschaft zusammen zu wachsen. Dies ist
sehr erfolgreich geglückt. Es herrscht eine sehr positive Stimmung
in der Mannschaft: Einer für alle und alle für einen! Die Kinder
haben einen guten Blick für einander entwickelt, sie sehen die Lü-
cken in der gegnerischen Abwehr und steuern zielstrebig auf das
Tor zu. Hinten wird das Tor mit Mann und Maus verteidigt. Aber
vor allem hatten die Kinder in dieser Saison beim Training und bei
den Turnieren sehr viel Spaß!

Nun wächst ein großer Teil der Mannschaft in die nächste Alters-
klasse hoch. Dem Trainer Kay Schliebitz danken wir für seine groß-
artige Arbeit. Wir hoffen, dass die Mannschaft auch in der C-Klasse
weiterhin so erfolgreich spielen wird und, dass sich langfristig ein
Trainer für diese motivierte Mannschaft finden wird.

Ein starkes Team für Bramfeld

In Kooperation mit der „Auf Kurs-Jugendhilfe“ und unserem Haupt-
sponsor, der Hummel Apotheke, fand am 1. Juli auf der Anlage des
Bramfelder SV ein unvergessliches Event für Flüchtlingskinder statt.
Die A-Jugend des BSV holt beim 2. Hummel-Cup vor dem „Auf
Kurs“ – Team den Titel.

Sportlich war es ein spannender Tag mit sehr guten Mannschaften.
Nicht nur die drei Mannschaften, die aus geflüchteten Spielern be-
stand, sondern auch die B – und A – Jugend vom Bramfelder SV
zeigten ansehnlichen Fußball. Hervorzuheben ist auch die Leistung
des Trainer / Betreuer Teams, die fast immer bis zum Schluss gut
dagegen gehalten haben. Hier die Platzierung;
1. Bramfelder SV A-Jugend
2. Auf Kurs Jugendhilfe I
3. Bramfelder SV B-Jugend
4. Trainer / Betreuer Team
5. Auf Kurs Jugendhilfe III
6. Auf Kurs Jugendhilfe II

Neben dem Fußball auf dem Platz konnten sich die Zuschauen
beim Stand von der Hummel – Apotheke und beim Bramfelder SV
informieren. Für die Verköstigung sorgte Auf Kurs Jugendhilfe. Dort
konnten die Besu-
cher sich kulina-
risch verköstigen,
sowie Getränke für
kleines Geld erwer-
ben.

Wir freuen uns auf
2018, wenn der
Hummel-Cup zum
dritten Mal stattfin-
det.



nehmen examinierte Pflegefachkräfte die professionelle Wund-
versorgung vor. Sie machen Verbandswechsel, setzen Injektio-
nen, messen Blutdruck und Blutzucker, geben Medikamente
aus und führen Portversorgung und Kompressionstherapie
durch. „pflege-in.hamburg“ arbeitet hauptsächlich in Bramfeld
und den angrenzenden Stadt-
teilen.
Neben der pflegerischen und
medizinischen Betreuung legt
das Haus Fahrenkroen auch
besonderen Wert auf gute An-
gebote bei den einzelnen
Mahlzeiten. 
Externe Gäste sind zum tägli-
chen Mittagstisch  (Suppe, 2
Hauptgerichte, Nachtisch +
Salatbar) herzlich willkom-
men.

Fahrenkroen Seniorenpflege u. Betreuungszentrum GmbH, 
Fahrenkrön 125, 22179 Hamburg, Tel. 040-8000400, 
Mail: info@fahrenkroen125.de • www.fahrenkroen 125.de 

Um das Haus auch beim „Tag des offenen Nachmittags“ ken-
nen zu lernen, merken Sie bitte schon den 22. September, an
dem das Sommerfest stattfindet, vor.

Die Wohnanlage für Senioren „Fahrenkroen“ in Bramfeld bietet
auf dem weitläufigen Areal eine bunte und gut durchdachte Pa-
lette an Wohn-, Pflege- und Serviceleistungen, die zugeschnitten
ist auf die unterschiedlichen Bedürfnisse älter werdender Men-
schen.

Nachdem am 1. November 2016 die Häuser 1 und 2, die 166
vollstationäre Plätze beinhalten, eröffnet wurden, stehen jetzt
alle Gebäude der Wohnanlage fertig eingerichtet zur Verfügung.
In einem Haus gibt es die Möglichkeit in Wohngemeinschaften
zu leben. Zu diesen Wohngemeinschaften gehören ein gemein-
samer Küchen- und Wohnzimmerbereich sowie ein großer Ge-
meinschaftsbalkon. Natürlich lebt jeder Bewohner in einem
eigenen barrierefreien Einzelzimmer. Unter Mithilfe von Ange-

hörigen und dem ambulanten Pflegedienst ist ein selbstbestimm-
tes angenehmes Leben möglich. Es gibt drei Wohngemein-
schaften mit jeweils 10 Bewohnern und eine Wohngemein-
schaft mit neun Bewohnern.
Außerdem können jetzt 26 Senioren-Wohnungen mit einem
oder zwei Zimmern bezogen werden. Es gibt dabei auch jeweils
die barrierefreie Küche und das behindertengerechte Bad. Falls
erforderlich steht auch hier selbstverständlich der ambulante
Pflegedienst zur Verfüfung.
Neu im Haus Fahrenkroen ist auch der ambulante Pflegedienst
„pflege-in.hamburg“. Die MitarbeiterInnen helfen Menschen
jeden Alters bei der Körperpflege, beim Waschen und Duschen,
unterstützen wenn nötig beim An- und Ausziehen, bei den
Mahlzeiten usw. Bei einer Erkrankung oder nach einem Unfall 
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Anzeige

Sich wohlfühlen  im Alter
Wohnanlage Fahrenkroen - ideal für betreutes Leben im Alter

So chic präsentiert sich die Wohnanlage Fahrenkroen von der Straßenseite.

Bei der Besprechnung angetroffen: Direktorin Maren Brickwedel und Case Mana-
ger Christian Ziethen.

Um die kulinarische Zufriedenheit der Be-
wohner kümmert sich u. a. Köchin Sashka
Llieva
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Anzeige

Sich wohlfühlen  im Alter

Ihr Kultur-Portal
für den

Bezirk Wandsbek:

www. wandsbek-kulturell.de

Lange wurde ADHS, die Aufmerksamkeitsdefizit/Hyperaktivi-
tätsstörung, als Krankheitsbild von Kindern und Jugendlichen
eingestuft. Heute weiß man, dass ADHS das tägliche Leben
auch vieler Erwachsener beeinflussen und andere psychische
Erkrankungen nach sich ziehen kann. In Deutschland sind
Schätzungen zufolge mehr als zwei Millionen Erwachsene von
ADHS betroffen, oft mit gravierenden Folgen. Doch es gibt
Hilfe.

Im Alltag sind sie unkonzentriert, bei der Arbeit versinken sie
im Chaos, vergessen Termine, reagieren häufig überschießend
emotional und unkontrolliert. Soziale Kontakte sind entspre-
chend gefährdet, Partnerschaften zerbrechen. „Es geht nicht um
ein bisschen Unruhe'“, so der ADHS Experte Dr. med. Lothar
Imhof aus Ahrensburg: „In der Praxis wird ADHS bei Erwachse-
nen häufig überlagert durch weitere psychische Leiden. Man
schätzt bei 40% der Betroffenen eine depressive Belastung, bei
20% eine Angststörung und bei etwa 35% ist es nur sehr schwer
von anderen ernsthaften Persönlichkeitsstörungen abzugren-
zen“. Dass bis zu 80% der im Kindesalter Betroffenen auch als
Erwachsene noch an der Erkrankung leiden, gilt in Fachkreisen
heute als unbestritten. Bei ihnen ist in bestimmten Hirnregionen
der Botenstoff Dopamin nicht ausreichend vorhanden, was zu
Störungen bei der Weiterleitung von Nervenreizen führt.

Therapiemöglichkeiten
Besonders hilfreich für ADHS-Patienten ist ein strukturierter All-
tag. Auch gezieltes Verhaltenstraining und psychologische Be-
treuung können Hilfestellung leisten. Als eine weitere wichtige
Säule bei der ADHS-Behandlung gilt heute die medikamentöse
Therapie. Seit mehreren Jahren steht mit Methylphenidat (MPH)
ein auch für erwachsene Patienten zugelassener und entspre-
chend gut untersuchter Wirkstoff zur Verfügung, der die gestörte
Dopamin-Regulation gezielt normalisieren kann. Dass die me-
dikamentöse Therapie einer rein psychotherapeutischen Be-
handlung deutlich überlegen ist, zeigt eine aktuelle, vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung unterstützte,
pharmaunabhängige Studie1 der Universitätsklinik Freiburg.
Nach etwa drei Monaten zeigte sich bei 75% der mit Methylp-
henidat behandelten erwachsenen ADHS-Patienten eine so
deutliche Verbesserung des Gesamtzustandes, dass auch Ärzte,
die bisher einer medikamentösen Therapie gegenüber eher kri-
tisch eingestellt waren, heute von deren Nutzen überzeugt sind.
“Konsequent diagnostiziert und entsprechend therapiert könnte
das Leiden vieler Betroffener nachhaltig gelindert werden“, so
das Fazit von Dr. Imhof. Sein Rat: Wer sich in den beschriebe-
nen Symptomen wiederfindet, sollte sich bei einem Arzt seines
Vertrauens auf eventuelles ADHS untersuchen zu lassen. Dieser
Gang könnte der Beginn eines völlig neuen Lebensgefühls sein.

1) Philipsen Alexandra, et. al. Effects of Group Psychotherapy,
Individual Counseling, Methylphenidate, and Placebo in the
Treatment of Adult Attention-Deficit/Hyperactivity Disorder. A
Randomized Clinical Trial. JAMA Psychiatry. 2015 Dec
1;72(12):1199-210. doi: 10.1001/jamapsychiatry.2015.2146.

ADHS - auch Erwachsene sind betroffen

Kostenlose Beratung:
040-64 221 222

Wir stehen Ihnen seit 1997
mit Rat und Tat zur Seite!

Wir betreuen Sie dort, wo Sie sich 
am wohlsten fühlen - zu Haus

• Seniorenbetreuung
• Grundpflege 
• ganzheitliche Behandlungspflege
• Heimbeatmung und 
medizinische Intensivpflege

• Rund-um-die-Uhr- Erreichbarkeit
• Beratung und 
Schulung von Angehörigen

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundspezialisten!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de
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Sich wohlfühlen  im Alter

Sie fahren in Urlaub? Oder verbringen Zeit im Freien? Sie wer-
den erwartet: Zecken und Stechmücken sind fast überall und
ihre Bisse und Stiche können mitunter sogar schwere Krankhei-
ten hervorrufen. Zu einer klugen Urlaubsvorbereitung gehört
daher auch die entsprechende Vorsorge zum Schutz vor den
blutsaugenden Parasiten. Ein innovativer, pflanzenbasierter
Wirkstoff bietet einen solchen Schutz. Durch eine „Tarnkappe
gegen Blutsauger“.

Zecken und Stechmücken sind bei uns in der Regel von März
bis Oktober aktiv (in wärmeren Gefilden sogar darüber hinaus)
und können unliebsame Überraschungen bei der Gartenarbeit,
beim Spaziergang oder beim Wandern bereiten. Exotische
Stechmücken wie die Tigermücke haben ihren Weg nach
Europa gefunden und mit ihnen bisher hier unbekannte Erreger.
Aufgrund ihres auf menschliche Gerüche und auf diese feinsten
Temperaturunterschiede geeichten Suchsystems orten sie exakt,
wer sich fürs Blutsaugen eignet und verfolgen ihn teilweise
sogar über große Entfernungen. Zecken haben ein ähnlich ex-
aktes Ortungssystem. Nachdem die Zecke zugebissen hat, kann
sie mehr als 50 verschiedene Krankheitserreger übertragen,
unter anderem FSME-Viren und Borreliose-Bakterien.

Gibt es einen Schutz vor den „gefährlichsten Tieren der Welt“?
Äußerst wirksam und selbst von Tropenmedizinern empfohlen
bietet sich als Abwehrmaßnahme ein Intensiv-Schutzspray zur
Zecken- und Mückenabwehr (Soventol PROTECT, in Apothe-
ken) an. Auf Grundlage des aus Hochblättern des Eucalyptus ci-
triodora gewonnenen pflanzlichen Stoffes PMD breitet das
Spray nach Anwendung auf den behandelten Körperbereichen
eine Art 'Tarnkappe' aus. „Dadurch zerstört das Abwehrspray
jene verräterische, von Menschen ausgedünstete Geruchsspur,
mit deren Hilfe Blutsauger ihr Opfer identifizieren“, so der Er-
langer Kinderarzt Prof. Josef Peter Guggenbichler. Gegenüber
den meisten herkömmlichen Abwehrmitteln zeichnet sich das

Zecken und Stechmücken erfolgreich abwehren

speziell entwickelte
Schutzspray durch Wasser-
beständigkeit, Schwitzfe-
stigkeit und einen
angenehmen Geruch aus.
Weitere Vorteile: Aloe-
Vera Zusätze sorgen für
eine sehr gute Hautverträg-
lichkeit. Das Schutzmittel
(erhältlich als Anti-Zecken-
und als Anti-Mücken-Variante) ist sogar für Kinder ab einem
Jahr geeignet. Im Übrigen können die Sprays ohne Einschrän-
kung auch mehrmals täglich angewendet werden und funktio-
nieren selbst dann noch, wenn Sie mit dem Sprühkopf nach
unten gehalten werden. So lassen sich auch Rücken, Waden
und Füße bequem und ohne Verrenkungen einsprühen. Weil
sich die Ortungssysteme von Zecken und Stechmücken in klei-
nen, aber wichtigen Details unterscheiden, gibt es zwei auf die
jeweiligen Angreifer zugeschnittene Schutzspray-Varianten. Das
eine ist spezialisiert auf Zeckenabwehr und hält etwa sechs
Stunden. Das andere hält Stechmücken, u.a. auch die Tiger-
mücke, bis zu sieben Stunden fern. Diese Art von „Tarnkappe“
gegen blutsaugende Plagegeister gehört nicht nur in jede Reise-
, sondern auch in die Hausapotheke.

Anzeige

• Pflegegrade
• Finanzierung der Pflege
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Pflegehilfsmittel
• Ambulante, teilstationäre, stationäre Pflege
• Und andere aktuelle Themen

Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo, Di, Do 
16-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Theodor-Fliedner-Haus
 Spezielle Dementenbetreuung

Evangelisches Seniorenwohn- und 

Tel. 040 / 64 60 45 - 0  
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Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst 
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr) 01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst 
-privatärztlicher Notdienst   . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379 
Tierrettungsnotdienst  . . . . . . . . . .222277
Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Der STEUER-Tip des Monats

Bundesfinanzministerium äußert
sich zur vorteilhafteren Ermittlung
der außergewöhnlichen Belastung

Der Bundesfinanzhof entschied mit Urteil vom
19.1.2017, dass die Regelung zur außerge-
wöhnlichen Belastung so zu verstehen ist,

dass die dort zu berücksichtigende zumutbare Belastung stu-
fenweise zu berechnen ist. Abhängig von der Höhe des Ge-
samtbetrags der Einkünfte, der im Einkommensteuergesetz
in 3 Stufen gestaffelt ist, wird die zumutbare Belastung anhand
eines Prozentsatzes ermittelt. 

Bislang wird die zumutbare Belastung bei Überschreiten einer
dieser Stufen immer unter Zugrundelegung des Prozentsatzes
der höheren Stufe berechnet. Künftig wird bei der Berechnung
der zumutbaren Belastung nur noch der Teil des Gesamtbe-
trags der Einkünfte mit dem höheren Prozentsatz belastet, der
die jeweilige Stufe übersteigt. Durch die stufenweise Berech-
nung ist insgesamt eine niedrigere zumutbare Belastung von
den geltend gemachten außergewöhnlichen Belastungen ab-
zuziehen. Im Ergebnis kann diese Berechnung zu einem hö-
heren steuerlichen Abzug der außergewöhnlichen Belas-
tungen - und damit zu einer niedrigeren Einkommensteuer -
führen.

Nach einer Pressemitteilung des Bundesfinanzministeriums
vom 1.6.2017 soll die geänderte Berechnungsweise möglichst
umgehend schon im Rahmen der automatisierten Erstellung
der Einkommensteuerbescheide Berücksichtigung finden.

Bitte beachten Sie! Sollte die geänderte Berechnungsweise
noch nicht berücksichtigt worden sein, empfiehlt sich ggf. das
Einlegen eines Einspruchs bzw. Änderungsantrags!

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Buchbesprechung

Über den Kitsch als Waffe
Nach dem Systemumbruch
1989 in Deutschland ist die
Kultur einer kritischen Revi-
sion unterzogen worden. Ein-
gefordert wurde mit dem
Untergang der DDR eine ge-
samtdeutsche Identität, zu
der die Kultur der DDR poli-
tisch und, wie man meinte,
auch ästhetisch in Gegensatz
stand. Ebenso wie das politi-
sche Urteil über den Sozialis-
mus feststand, war auch das
ästhetische Urteil über die
DDR-Kultur größtenteils ein-
stimmig: Sie sei Kitsch und
habe keinen Platz im neuen,
wiedervereinten Deutsch-
land. Doch so scheinbar

überzeugend, wie man mit dem Kitsch-Argument zwischen
Kunst und Nicht-Kunst trennte, konnte man den Nachweis an
der Kunst selbst nicht führen. Der kritische Blick auf jene Urteile
zeigt, dass der Kitsch nicht eindeutig am ästhetischen Gegen-
stand nachzuweisen ist.

Als Kitsch ausgewiesen! strebt sowohl eine theoretische Klärung
des Kitschs als auch die diskursanalytische Untersuchung der
feuilletonistischen Deutungskämpfe über die kulturelle Identität
des wiedervereinten Deutschlands an, die zu großen Teilen
über den Kitsch-Vorwurf abgewickelt wurden.

Im Mittelpunkt steht der Kitsch als ästhetisches Phänomen, das
sich aus ganz unterschiedlichen, oft außer-ästhetischen Urteilen
speist. Anhand der vier Nachwendedebatten um den Berliner
Schlossplatz, die Ostalgie, den Weimarer Bilderstreit und den
deutsch-deutschen Literaturstreit werden das Verfahren und der
Inhalt des Kitsch-Vorwurfs untersucht. Damit gerät genau der
Vorwurf in den Blickpunkt, mit dem der Kulturkampf nach 1989
so prominent geführt wurde und in nicht unbeträchtlichem
Maße das formte, was sich heute als nationale kulturelle Iden-
tität Deutschlands darstellt.

Sebastian Löwe: Als Kitsch ausgewiesen! Neuaushandlungen
kultureller Identität in Populär- und Alltagskultur, Architektur,
Bildender Kunst und Literatur nach 1989

256 S. • Soft cover •150 x 210 mm • € 28,00
ISBN (Print) 978-3-95808-127-7
ISBN (PDF) 978-3-95808-178-9
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TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

01.08.
10.00    Frühstück für die Schafe - Fütterung - Gut Karlshöhe
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
03.08.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
20.00    Cate Evens: Rock wird Pink - Konzert - Brakula
05.08.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
06.08.
            Flohmarkt Bramfeld - Edeka-Struve, Bramfelder Chaussee 84
            Flohmarkt Bramfeld - Markt-Platz, Herthastrasse
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
10.08.
            Sport i.d. Sommerferien - kostenl. - Ferienpass - Sportver. Berne
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
12.08.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
13.08.
12.00    Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
14.08.
09.30    b. 18.08. - Theaterkurs f. Kinder u. Jugendl.  - Gut Karlshöhe
15.08.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
13.00    Familienfreundliche Energieberatung - Gut Karlshöhe
17.08.
            Sport i.d. Sommerferien - kostenl. - Ferienpass - Sportver. Berne 
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
19.08.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.08.
10.00    Frühstück für die Schafe - Gut Karlshöhe
21.08.
09.30    b. 18.08. - Theaterkurs f. Kinder u. Jugendl.  - Gut Karlshöhe
22.08.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
24.08.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld
25.08.
20.00    Dreamwood - Konzert - Brakula
26.08.
07.00    Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
27.08.
16.00    Kaffeehausmusik - Konzert - Brakula
29.08.
10.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Steilshoop
30.08.
18.00    Immob.-Infoveranstalt. - Hoffmann Immobilien, Bramf. Ch. 309
31.08.
11.00    Dialog in Deutsch - Gesprächsrunde - Bücherhalle Bramfeld

Potenzielle Existenzgründer und Inhaber von Betrieben haben
die Möglichkeit, sich im Bezirksamt Wandsbek in betrieblichen
Fragen kostenlos beraten zu lassen. Neben dem Wirtschafts-Se-
nioren-Beraten – Alt hilft Jung e.V. bietet die „Handelskammer
vor Ort“ regelmäßige Sprechstunden an
.
Beratungsinhalte sind zum Beispiel die individuellen Ausgangs-
voraussetzungen, Konzept und Perspektive des Vorhabens, öf-
fentliche Finanzierungshilfen, Standortwahl und Marktsituation.
Die Berater der Handelskammer informieren Unternehmerin-
nen und Unternehmer zu den Themen Finanzierung und För-
derung, Unternehmenssicherung und zur Unternehmens-
nachfolge.

Die nächsten Beratungstermine:

-  „Handelskammer Hamburg“ am Donnerstag, dem 10. August
2017, von 14 bis 17 Uhr

- „Wirtschafts-Senioren Beraten – Alt hilft Jung e. V.“  am Diens-
tag, dem 29. August 2017, von 14 bis 17 Uhr

Alle Beratungen finden statt im Bezirksamt Wandsbek, Zentrum
für Wirtschaftsförderung, Bauen und Umwelt, Schloßgarten 9,
22041 Hamburg.

Für die Sprechstunden des „Wirtschafts-Senioren Beraten – Alt
hilft Jung e. V.“ ist bis zum Vortag des Beratungstermins eine
telefonische Anmeldung unter Tel. 040 428813195 oder per E-
Mail an Peter.Schmalfuss@t-online.de erforderlich.
Der Beratungstermin „Handelskammer vor Ort“ ist unter Tel.
040 36138433 oder per E-Mail unter Sven.Gabriel@hk24.de
anzumelden. 

Wirtschaftsberatung
im Bezirksamt Wandsbek

Königsberger Strasse 8 • 22175 Hamburg • Tel. 280 51 680 • Fax 280 51 682
e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG
STUDIO-VerlagSTUDIO-Verlag

Ihre Drucksachen - schnell und günstig vor Ort!

Sie brauchen 
einen steuerlichen Rat?
Wir helfen Ihnen gern!

Trittauer Amtsweg 25 • 22179 HH • T. 642181-0
www.smth-steuern.de

Blättern Sie in der 
Bramfelder Rundschau auch im Internet:

www.bramfelder-rundschau.de
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Der Niederdeutsche Krink lädt ein

Wir verkürzen die Sommerpause und setzen schon am Dienstag, den
12. September 2017, 17.00 Uhr, unsere plattdeutschen Zusammen-
künfte fort. Domizil wie gewohnt der Caritas-Senioren-Treff, Hertha-
straße 20a. Diesmal das kurzweilige Thema „De Paster kümmt“.
Heitere Geschichten über Pastoren und Gottesdienstbesucher.  Auch
für das leibliche Wohl mit Tee und Gebäck wird gesorgt.  Gäste sind
herzlich willkommen.

St. Georg – Stadtteilführung

„Die Gegend St.Georgii bey Hamburg ist höchst angenehm. Sie ist wie
eine Insul mit Wasser umgeben“. So hat es Balthasar Hempel 1722
gesehen, der Verfasser des ältesten Buches über diesen Hamburger
Stadtteil. 

Die Geschichte St.Georgs beginnt 1194 mit der Gründung des Lepra-
hospitals, benannt  nach St.Jürgen (später St.Georg), dem Schutzpatron
der Kreuzfahrer, sowie der Leprakranken und Siechen.  Die Ge-
schichte St.Georgs, von der Vorstadt bis zum Stadtteil der betuchteren
Bürger, wird offenbar bei einer Führung, die wir mit der Geschichts-
werkstatt St.Georg vereinbart haben.  

Wir treffen uns am Mittwoch, den 20. September 2017, 11.00 Uhr,
bei der Heiligen Dreieinigkeitskirche am St.Georgs Kirchhof.  Anmel-
dungen nimmt Peter Lüth entgegen. Da uns die Geschichtswerkstatt
gebeten hat, die Anzahl von 20 Personen nicht zu überschreiten,
wären schnelle Anrufe bei ihm empfehlenswert.  

Plattdüütsch für Anfänger/innen

Die Volkshochschule Region Ost (Farmsen) bietet ab 20.9.2017 einen
Plattdeutschkurs an und stellt ihn wie folgt vor: „Wenn ik di bi de Büx
krieg. Manche Dinge kann man eben nur auf Platt sagen.  Und wie
man das richtig macht, lernen Sie hier. Das Wichtigste ist dabei der
Spaß an der Sprache und am Sprechen. Wir fangen gleich damit an,
Platt zu snacken mit einfachen Wörtern und Wendungen. Langsam
bauen wir diese Kenntnisse systematisch zu kleinen Dialogen aus. Wir
beschäftigen uns mit Texten, alter und neuer plattdeutscher Musik und
schauen uns in der niederdeutschen Grammatik um“.

Info und Anmeldung bitte beim VHS-Zentrum Ost unter der Telefon-
nummer 428 853-0 (Kurs-Nummer 0590ROF01).

Verein für Hamburgische Geschichte

Schulführung: Gelehrtenschule des Johanneums mit Bibliothek am
Mittwoch, den 13. September 2017.

Beschreibung: Die Gelehrtenschule des Johanneums ist die älteste hö-
here Schule Hamburgs, gegründet 1529 von Johann Bugenhagen, dem
Reformator und Freund Martin Luthers. Die Schule, die ursprünglich
in der Innenstadt (heutiger Rathausmarkt) untergebracht war, befindet
sich heute in  Hamburg-Winterhude; Baudirektor Fritz Schumacher,
der Architekt, zählte sie zu seinen Lieblingsgebäuden.  Als „Schatz-
kammer“ des Johanneums  gilt die sogenannte Hauptbibliothek: über
55.000 Bände  -  darunter eine lateinische Bibel aus dem Jahr 1491  -
sind in der Bibliothek zu finden. Eine Besonderheit des Johanneums
ist das altsprachliche Profil: Latein und Griechisch sind für alle Schüler
Pflichtfächer.

Die Führung ist zur Zeit ausgebucht. Es besteht jedoch eine Warteliste.
Anmeldungen zu der Führung bei Melanie Pieper unter Telefonnum-
mer 68 91 34 64 (Sprechzeiten Montag bis Mittwoch).

Maritimes Hamburg

Aufmerksame Zeitungsleser wissen, dass es seit April dieses Jahres eine
Fährverbindung zwischen Landungsbrücken und Blankenese gibt. Be-
trieben wird die Linie nicht von der städtischen HADAG, sondern von
der Flensburger FRS Hanse-Ferry. Unseren Vereinsfreunden möchten
wir eine Fahrt hin und zurück mit der MS „Kleine Freiheit“ anbieten.
Wer dabei sein möchte, sollte sich am Dienstag, den 8. August 2017,
an den Landungsbrücken, Brücke 8/9, einfinden. Die „Kleine Freiheit“
legt um 12.45 Uhr ab. Dem Fahrplan vertrauend, sollten wir den Fähr-
anleger Blankenese um 13.32 Uhr erreicht haben. Von Bord gehend,
stehen wir alsbald vor dem „Strandhof“, nachweislich das älteste Haus
in Blankenese. Die Treppe neben dem Haus war früher der Zugang
zum Strand und zur Fähre sowie Durchgang für die Viehtransporte und
die Reitpost von Hamburg nach Köln (Thurn und Taxis Postverwaltung)
am Ende des 16. Jahrhunderts. 

Nach unterschiedlicher Nutzung beherbergt dieses Kleinod nunmehr
das Restaurant „Strandhof“. Das Restaurant bietet u.a. einen wunder-
schönen und gemütlichen Biergarten mit direktem Blick auf die Elbe.
Mit dem Gastwirt haben wir vereinbart, dass er extra für uns für den
sogenannten „kleinen Geldbeutel“ einige preiswerte Mittagstischge-
richte bereithalten wird.

Die Rückfahrt haben wir für 16.40 Uhr vorgesehen. Auf der Strecke
Blankenese – Landungsbrücken macht die „Kleine Freiheit“ einen Ab-
stecher in den Containerhafen und fährt in einem weiten Bogen ganz
nah an der Elbphilharmonie  vorbei. Ankunft Landungsbrücken, auch
hier bemühen wir den Fahrplan, sollte 17.45 Uhr sein.

Vorausgesetzt, wir erreichen die Gruppenanzahl ab 25 Personen, sind
pro Person 15,00 € zu entrichten, bei weniger Personen 16,00 €.  An-
meldungen bitte bei Peter Lüth unter seiner bekannten Telefonnum-
mer.

Sommerfest im Grünen

Nein, es ist nicht vergessen worden. Auch in diesem Jahr wollen wir
ein Sommerfest feiern. Unsere Vereinsfreunde dürfen sich gern Freitag,
den 25. August 2017, ab 12.00 Uhr, vormerken.  

Als sommergerechten Veranstal-
tungsort haben wir diesmal das
Clubheim des TuS Berne ge-
wählt, gut zu erreichen mit dem
Bus der Linie 277 bis Haltestelle
Lienaustraße. Dem Anlass ent-
sprechend wird gegrillt und auch
die „Hamburger Rote Grütze“
wird nicht fehlen. Uns steht ein
separater Raum zur  Verfügung
und eine Außenterrasse, die sich
bei Bedarf auch überdachen
lässt.  Die Umgebung mit ihren
zahlreichen Grünanlagen lädt
anschließend zu einem Verdau-
ungsspaziergang ein, oder man
lässt sich vor Ort geruhsam von
der Sonne bescheinen. Zum
Nachmittag hin erwartet uns eine
wohlverdiente Kaffeetafel. Über
ein reges Interesse würden sich
die Organisatoren freuen. 

Um den Tag angemessen gestal-
ten zu können, erbitten wir eine
Kostenbeteiligung von 13,00 €.
Anmeldungen bitte unter der Te-
lefonnummer 639 18 516.

Siet ik Di kenn

Siet ik Di kenn, heff ik Di leef.
Wo trorig, wenn’t Di gor nich geef.
De Welt sutt nu ganz anners ut.
Wo schön is’t wenn man sik vertruut.

Siet ik Di kenn, is’t Läben schön,
un ik bün nich mehr so alleen.
Of mal Gewitter oder Rägen  -  
to tween kann man dat lichter drägen.

Siet ik Di kenn, schient mi de Sunn.
Ik seh vör mi din sööt‘ Gesicht.
Din Lächeln gift mi so vääl Moot
un alle Unbill ward foort goot.

Siet ik Di kenn, schient mi de Sunn.
Dat Gluck is rund um mi herum.
Mi drängt dat jümmer na Di hen,
na Di alleen, siet ik Di kenn!

Siet ik Di kenn, hör ik Musik.
In Dine Arm’s fööl ik mi riek.
Wat kann bi Di mi vääl passeern,
siet ik nu weet: Ik heff Di geern.

Hugo Ahlhorn
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www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Ihre Lack-
Spezialisten

Michael Richter +
Marc-O. Eilers

Karosserie- und
Unfallinstandsetzung

Smartrepair für kleine Lackschäden
Oldtimer-Lackierung

RS-Lackierung GbR - Michael Richter + Marc-O. Eilers
Heinrich-Hertz-Straße 127, 22087 Hamburg

Tel. 040 / 271 227 - Fax 040 / 222 201

Anzeige

Die Cabrio-Saison ist in vollem Gange: Bei sommerlichen Temperaturen
bieten „Open-Air“-Fahrten einen Platz an der Sonne und eine erfrischende
Brise. Doch ein offenes Verdeck oder ein Stoffdach ist auch für Langfinger
attraktiv. Frank Mauelshagen, Kfz-Experte von ERGO, informiert Cabrio-
Besitzer über geeignete Vorsichtsmaßnahmen und den passenden Versi-
cherungsschutz.

Mit offenem Verdeck über Landstraßen brausen, nur den Himmel über dem
Kopf und die Sonne genießen: Für viele ist eine Fahrt mit dem Cabrio der
Inbegriff von Freiheit. Leider lockt ein offenes oder ein Stoffverdeck aber
auch Langfinger an, sowohl das Einbruch- als auch das Diebstahlrisiko sind
sehr hoch. Daher rät Frank Mauelshagen, Kfz-Experte von ERGO: „Immer
das Verdeck schließen, wenn das Auto längere Zeit unbeaufsichtigt ist. Und
möglichst nichts sichtbar im Fahrzeug liegen lassen. Das kann Diebe ver-
leiten, das Auto aufzubrechen, selbst wenn die Sachen nicht wertvoll sind.
Denn von außen ist oft nicht erkennbar, wie hochwertig beispielsweise
eine Lederjacke ist oder ob die Handtasche auf dem Beifahrersitz einen
Geldbeutel enthält.“ Wenn das Verdeck für einen kurzen Einkauf beim
Bäcker offen bleibt, sollten die Fenster oben, die Türen geschlossen sowie
die Lenkradsperre eingerastet sein. Zudem empfiehlt es sich, das Cabrio
wenn möglich auf einem belebten, gut einsehbaren Parkplatz abzustellen.
Ist es mit einer Diebstahlwarnanlage ausgestattet, sollten Fahrzeugbesitzer
daran denken, diese in Betrieb zu nehmen. Und weil neue Technik auch
Diebe erfinderisch macht: Funktioniert die Verriegelung mittels Funksignal,
ist darauf zu achten, dass ein optisches Signal, beispielsweise ein Blinken,
das Verriegeln bestätigt. Denn manche Diebe setzen sogenannte Funkblok-
ker ein, die das Funksignal des Schlüssels stören – und das Fahrzeug bleibt
unverschlossen.

Versicherungsschutz für Cabrios: Ob Familien-Van, Sportwagen oder Ca-
brio: Wer in Deutschland ein Fahrzeug zulässt, ist zunächst einmal gesetz-
lich dazu verpflichtet, eine Kfz-Haftpflichtversicherung abzuschließen.
Diese kommt für Personen-, Vermögens- oder Sachschäden der Unfallgeg-
ner auf, die der Fahrer verursacht hat. Nimmt beispielsweise ein Cabrio-
Fahrer einem anderen Fahrzeug die Vorfahrt, übernimmt die
Kfz-Haftpflichtversicherung sowohl die Schäden am Auto als auch die Ko-
sten für eine eventuelle ärztliche Behandlung des Unfallgegners. Ergänzend
können Autofahrer eine Teilkasko- oder Vollkaskoversicherung abschlie-
ßen. Erstere übernimmt die Kosten für Schäden am eigenen Fahrzeug – bei-
spielsweise durch Diebstahl fest verbauter Teile wie dem Autoradio oder
auch des kompletten Autos. Darüber hinaus kommt sie für Schäden durch
Naturgewalten wie Sturm oder Hagel auf – wichtig, wenn ein plötzliches

Sicher durch die Cabrio-Saison
Sommergewitter den Cabrio-Fahrer überrascht. Auch im Falle eines Mar-
derbisses oder bei einem Zusammenstoß mit Wildtieren springt sie ein. Zu-
sätzlich zu den Leistungen der Teilkasko übernimmt die
Vollkaskoversicherung die Reparaturkosten für Unfallschäden am eigenen
Fahrzeug, auch wenn der Cabrio-Fahrer selbst der Verursacher ist. Zudem
kommt sie für Schäden durch Vandalismus auf. Das ist beispielsweise der
Fall, wenn Kriminelle mutwillig das Cabrio-Stoffdach aufschlitzen. Beson-
ders bei neueren Autos ist eine Vollkaskoversicherung empfehlenswert –
bei Leasing-Fahrzeugen ist sie sogar meist verpflichtend. Was viele nicht
wissen: „Mit einem hohen Schaden- freiheitsrabatt kann die Vollkaskover-
sicherung sogar günstiger sein als die Teilkaskoversicherung“, so der Kfz-
Experte. Bei der Teilkaskoversicherung gibt es diesen Rabatt nicht, da der
Versicherungsschutz Risiken beinhaltet, die der Fahrer nicht beeinflussen
kann.

Vorteile eines Saisonkennzeichens: Viele Cabrio-Fahrer nutzen ihr Auto
nur während der Frühlings- und Sommermonate. Wer einen ganzjährigen
Versicherungsschutz haben und gleichzeitig sparen möchte, kann bei der
örtlichen Zulassungsstelle ein sogenanntes Saisonkennzeichen beantragen.
Eine Saison dauert mindestens zwei, maximal elf Monate. Für den Versi-
cherungsschutz bedeutet das: Das Cabrio genießt während der Saison, zum
Beispiel von April bis Oktober, den vollumfänglichen Versicherungsschutz.
Im November, also nach der Saison, geht der Schutz in eine beitragsfreie
Ruheversicherung über. Hat der Besitzer eine Kaskoversicherung abge-
schlossen, gilt während der Ruheversicherung Teilkaskoversicherungs-
schutz, beispielsweise für Diebstahlschäden. Voraussetzung: Das Fahrzeug
ist in einer Garage oder etwa einem abgeschlossenen Hofraum unterge-
bracht. Außerhalb dieser Räumlichkeiten dürfen Cabrio-Besitzer das Fahr-
zeug nicht benutzen. Wichtig zu wissen: Entscheidet sich der Cabrio-Fahrer
für ein Saisonkennzeichen von mindestens sechs Monaten und bleibt in
dieser Zeit schadensfrei, stuft ihn der Versicherer im nächsten Versiche-
rungsjahr in eine höhere Schadenfreiheitsklasse ein – damit sinkt der Ver-
sicherungsbeitrag.
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger Volksbank e.G,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00

Wandergruppe I
23. August 2017 
Ca. 12 km von Neugraben zum Kieke-
berg. HVV:  Großbereich, Frühstück als
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treffen
09.40 Uhr U/S Bahn Barmbek. Info: J.
Scheffer, T. 6302722 (0151-11945013)

21. September 2017
Ca. 14 km von Hoisbüttel nach Kay-
hude. HVV:  Großbereich, Frühstück als
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treffen
um 09.35 Uhr Steilhooper Allee/Bram-
felder Chaussee. U1 ab Farmsen um
09.58 Uhr, ab Berne 10.01 Uhr. Info: J.
Scheffer, T. 6302722 (0151-11945013)

Wandergruppe II
09. August 2017
6 km, Poppenbüttel – Alsterwanderweg
zum Rodenbeker Quelltal. Teilnahme
auf eigene Gefahr. Treff: 10.00 Uhr,
Bramfelder Dorfplatz Bus 8 gegenüber
BRAKULA, Infos Waltraud Wöbke, Tel:
27157862 o. 015203544958.

06.September 2017
7 km, Kaltehofe nach Entenwerder.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff:
10.00 Uhr, S-Bahn Barmbek. 
Infos Waltraud Wöbke, Tel: 27157862
o. 015203544958.

01.08.2017 
Tagesfahrt nach Grömitz. Abfahrt K-M-
R 08.45 Uhr, Bramfelder Dorfplatz
09.15 Uhr. Mittagessen in eigener Zu-
ständigkeit. Rückfahrt gegen 17.00 Uhr.
Preis pro Pers.  20,00 €.

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
26.08. – 31.08.17
Sommerreise in das Elsass
Diese Reise ist ausgebucht.
Abfahrt Karl-Müller-Ring 07.30 Uhr
Abfahrt Bramfelder Dorfplatz 08.00 Uhr

Weitere geplante Veranstaltungen
2. Halbjahr
28.09.17  Klönabend
19.10.17  Karpfenessen in Appelbek
16.11.17  Kniffelabend BSV Vereinshs.
02.12.17  Lichterfahrt (Tagesfahrt)
09.12.17  Adventkaffee BSV Vereinshs.

Damenkegelrunde
01.08.2017 -  Dienstag
15.08.2017 -  Dienstag
29.08.2017 -  Dienstag
12.09.2017 -  Dienstag
26.09.2017 -  Dienstag

Info: Ingrid Held
Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
08.08.2017 – Dienstag
05.09.2017 – Dienstag

Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Willi und Heidi Braak
Tel: 6957519

Kartenspielrunden:
Information: 
Frau Wöbke Tel. 27157862   
(Senioren-Treff beim 
Kundencenter Bramfeld)

Bei unseren Aktivitäten sind Gäste 
herzlich willkommen.

Monika Heidler
Schriftführerin

Der Bürgerverein besucht die Kleinstadt Mirow
Unsere Tagesfahrt im Juli führte uns
in die Kleinstadt Mirow, gelegen an
der südlichen Mecklenburger Seen-
platte. Wir fuhren, nachdem wir
Wittstock erreicht hatten, abseits der
großen Hauptstraßen durch eine
Landschaft, die geprägt war von rie-
sigen Getreidefeldern und wunder-
schönen Alleen. Am späten Vormit-
tag erreichten wir Mirow, inmitten
einer malerischen Seenkette, durch-
zogen von Flüssen und Kanälen und
umgeben von einer einzigartigen im-
mergrünen Waldlandschaft.  Nach der Ankunft stand eine Führung im Schloss Mirow
auf dem Programm. Mirow ist die Geburtsstadt der englischen Königin Sophie Charlotte.
Die unter Denkmalschutz stehende Schlossinsel setzt sich aus zwei Teilen zusammen.
Wahrzeichen der Stadt ist das Torhaus aus dem Jahre 1588, das der Hauptinsel vorgela-

gert ist. Auf der Schlossinsel präsentieren das
barocke Schloss, die kunstvolle Brücke zur Lie-
besinsel, auf der sich die Ruhestätte des letzten
Großherzogs von Mecklenburg-Streletz – Adolf
Friedrich VI- befindet und der gotische Back-
steinbau der Johanniterkirche eindrucksvoll die
Geschichte der Kleinstadt Mirow. Die Johanni-
terkirche beherbergt die Fürstengruft, in der die
regierenden Herzöge mit ihren Gattinnen und
nächsten Familienangehörigen ihre letzte Ru-

hestätte fanden. Das Mittagessen nahmen wir im Strandhotel von Mirow mit Blick auf
den Mirower See ein. Der Region entsprechend entschied sich die Mehrheit der Mitglie-
der für das Zandergericht. Nach dem Mittagessen wurden wir mit dem Schiff „Sophie
Charlotte“ vom Hotel abgeholt und es begann die 5 Seen-Fahrt. Diese eindrucksvolle
Tour führte uns vom Mirower See, über das Granzower Möschen, den Kotzower See,
den Leppinsee zum Woterfitzsee. Bei langsamer Schleichfahrt und herrlichem Sonnen-
schein genossen wir die großen Seerosenteppiche der einzelnen Seen. Der kleine Kot-
zower See wird fast komplett von einem Seerosenteppich bedeckt. Zwischen Mai und
September bieten die blühenden Seerosen ein wunderbares Bild. Für das körperliche
Wohl sorgte ein Kaffeegedeck mit ausgezeichnetem Kirschkuchen.

02.08. Frau Elke Susott
03.08. Frau Gudrun  Curjar
04.08. Frau Margrit Kiehne
06.08. Herr Andreas Klechan
08.08. Frau Charlotte  Heuser
08.08. Herr Kurt     Bahlburg
09.08. Herr Dr. Volker Ludwig
09.08. Frau Ilse Knorr
14.08. Herr Horst Frank
14.08. Frau Manuela Hinrichsen
16.08. Frau Maria   Stehn
17.08. Frau Ingrid Held
17.08. Frau Anna Smailus
17.08. Herr Manfred Sofka
18.08. Frau Eveline Bosse
19.08. Herr Ernst Kittel
22.08. Frau Elke Kreuzmann
23.08. Frau Margarete Landler
24.08. Herr Siegfried Pacholski
27.08. Herr Rolf Kreuzfeldt
27.08. Frau Elvira Weier
27.08. Frau Ingrid Rabe
29.08. Herr Dieter Paepke
31.08. Herr Thomas Eichelbaum
31.08. Herr Werner Schein

Der Bürgerverein gratuliert herzlich zum Geburtstag

BVB beim Stadtteilfest
Bei regnerischem Wetter war der Bürgerverein beim Stadtteilfest in Bramfeld mit einem
Info-Stand vertreten. Die Stimmung an unserem Stand war riesig, trotz Sturm und Regen-
schauer. Erfreulich war, dass sich viele Besucher an unserem Info-Stand einfanden, um
sich über den Bürgerverein zu informieren. In diesem Zusammenhang bedanke ich mich
für das starke Engagement unserer Mitglieder vor Ort. Bei der Standbesetzung, der Orga-
nisation und beim Auf- und Abbau haben wir wieder einmal unseren starken Teamgeist 
bewiesen. Vielen Dank.

Kulturbörse in der Marktplatz Galerie
Für den BVB war es selbstverständlich, auch in diesem Jahr an der Kulturbörse teilzu-
nehmen. Viele Bramfelder informierten sich über die Arbeit des BVB und nahmen Infor-
mationsmaterial mit nach Hause. Insgesamt wurde die Kulturbörse, nach unserer
Einschätzung, gut angenommen. Erfreulich war, dass sich viele Mitglieder des BVB für
den Schichtdienst am Stand zur Verfügung gestellt haben. Ihnen gilt unser besonderer
Dank. Schlagartig lebendig wurde es immer, wenn Elke Kreuzmann ihre Schicht am
Stand übernahm. Hier machte sich ihr Bekanntheitsgrad  in Bramfeld sofort bemerkbar.

Klönabend mit Apotheker Wiese
Beim letzten Klönabend hatten wir den Apotheker der
Osterbek- Apotheke Herrn Wiese zu Gast. In der Regel
kommt Herr Wiese einmal im Jahr, um uns über Neuheiten
in der Pharmazie und deren Anwendung aufzuklären.
Diese moderaten Vorträge sind bei unseren Mitgliedern
immer sehr beliebt. Nicht nur, dass viele Informationen auf-
genommen werden, sondern auch die Art und Weise wie
Herr Wiese auch ernste Themen angeht, ist immer wieder

beeindruckend. Wir freuen uns auf den nächsten Vortrag in einem Jahr.
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Glaserei
Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Immobil ien /  Verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Schädlingsbekämpfung
TELL Hausverwaltung e.K.
Hausverwaltung   Abrechnungen  Vermietungen
Inhaber Manfred Schuler, Tel. 642 237 43

Trittauer Amtsweg 19, 22179 Hamburg

Dankeschön für die Einsatzkräfte am G20-Gipfel

Zahlreiche Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren in Bramfeld und
Berne haben sich extra wegen der G20-Bereitschaft eine Woche ihres
wohlverdienten Urlaubs genommen haben, um für die Einsätze bereit
sein zu können. Das ist beeindruckend, da der wohlverdiente Jahres-
urlaub, der der persönlichen Erholung und Genesung dienen soll,
damit verkürzt wird!
Dazu Kreuzmann: "Ich ziehe den Hut vor diesem persönlichen Enga-
gement!" 
Als kleine Aufmerksamkeit gab
es von Kreuzmann für die Mit-
glieder der FF-Wachen in Bram-
feld und Berne jeweils eine
Kiste voll gesunder Äpfel. 
Und Kreuzmann weiter: "Polizi-
sten, Feuerwehrleute und Ret-
tungskräfte haben rund um den
G20-Gipfel ganzen Einsatz ge-
zeigt. Statt zu demonstrieren
und den Einsatzkräften ihre Ar-
beit noch schwerer zu machen, war ich bei den Kräften vor Ort. Zu-
hören und für Ihren Dienst danken, das war mir persönlich wichtig.
Ich danke allen am G20-Gipfel beteiligten Einsatzkräften."

Alle Zutaten zur Weinherstellung vorhanden

Bramfelder Heringstag

Bei schönem Wetter lockte die von der BRAIN BRAMFELD-Inter-
essen-Gemeinschaft e.V. durchgeführte Veranstaltung auf der
Wiese im Dorfzentrum von Bramfeld zahlreiche Besucher an. Die
Nachfrage nach Heringsbrötchen und Würstchen durch Jung und
Alt war groß, so dass die Fischrötchen leider vor dem Ende der
Veranstaltung ausverkauft waren. Zeit zum Klönen für die Erwach-
senen und die Kinder genossen das maritime Rahmenprogramm.

Wenn Sie mehr über den Bezirk Wandsbek wissen wollen:

www.alstertal-lokal.de
und

www.wandsbek-hh.de
Schauen Sie doch mal hinein! Viele interessante Themen!



Anzeige

Ob Urlaub im eigenen Land, am Alpenrand oder rund um das Mit-
telmeer – viele Deutsche fahren am liebsten selbst ans Reiseziel.
Laut einer aktuellen Marktanalyse des Branchenverbands DRV ist
das Auto für jeden zweiten Bundesbürger (47 Prozent) die erste
Wahl, wenn es um die Frage geht: Mit welchem Verkehrsmittel
starten wir in die Ferien? Damit die schönste Zeit des Jahres unter-
wegs kein jähes Ende findet, sollte der Wagen vor Abfahrt gründlich
durchgecheckt werden. Auf was es dabei ankommt, verrät ein Ex-
perte der Albert Berner Deutschland GmbH.

Nachdem die Sommerferien bereits in vielen Bundesländern lau-
fen, beginnt auch in Schleswig-Holstein, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Brandenburg und Berlin in den nächsten Tagen die
große Reisewelle. „Wenn man mit dem Auto in den Urlaub fahren
möchte, ist es auf jeden Fall ratsam, vorher noch einmal einen Be-
such in der Werkstatt seines Vertrauens einzuplanen und dort kon-
trollieren zu lassen, ob der eigene Wagen auch wirklich urlaubsreif
ist“, sagt Tobias Fahrbach vom Handelsunternehmen Berner aus
Künzelsau (Baden-Württemberg). Der für den Kfz-Bereich zustän-
dige Produktmanager hat eine Checkliste erstellt, die zeigt, worauf
Urlauber besonders achten sollten.

Motorraum
- Kühlerflüssigkeit checken, um eine ausreichende Kühlung des   
Motors zu gewährleisten.

- Ölstand prüfen, um eine ausreichende Schmierung des Motors 
sicherzustellen.

- Scheibenwischwasser auffüllen, damit Verschmutzungen gerei-
nigt werden können und stets ein freies Sichtfeld garantiert ist.

- Motorraum auf rissige Schläuche kontrollieren, um diese ggf. im  
Voraus auszutauschen.

Rad & Reifen
- Da es nicht nur wichtig für den Spritverbrauch, sondern auch für 
das Fahrverhalten ist, sollte man den Luftdruck der Reifen kon-
trollieren.

- Sicherstellen, dass das Profil der Reifen die gesetzlichen Vorgaben 
erfüllt.

- Beschädigungen an Reifen oder Felgen checken, damit einem 
eventuellen Plattfuß oder gar Reifen-platzer während der Fahrt 
vorgebeugt wird.

- Radaufhängung und Stoßdämpfer auf mögliche Defekte prüfen, 
weil sich Schäden negativ auf die Spurführung des Fahrzeugs aus-
wirken können.

Vor der Urlaubsfahrt mit dem Auto in die Werkstatt

Sicht & Sichtbarkeit
- Um auch an regnerischen Urlaubstagen den Durch-blick zu 
haben, sollten die Scheibenwischer überprüft werden.

- Die Lichtanlage sollte voll funktionsfähig sein, damit gewährleistet 
ist, dass man selbst gut sieht und auch von anderen Verkehrsteil-
nehmern gut gesehen wird.

- Es ist hilfreich, in manchen Ländern (z.B. Großbri-tannien) sogar 
Pflicht, passende Ersatzbirnen mit-zuführen.

- Damit nachfolgende Fahrzeuge die eigene Aktion (z.B. Abbiegen) 
erkennen können, muss die Au-ßenbeleuchtung (Rücklicht, 
Blinker etc.) intakt sein. Neben dem eigenen Auto gilt das auch 
für Anhänger oder Fahrradgepäckträger.

Trotz bester Vorbereitung lässt sich eine Panne natürlich nie ganz
ausschließen. Experte Tobias Fahrbach empfiehlt deshalb, vor-
sichtshalber folgendes Equipment an Bord zu haben:
- Werkzeugkasten mit Werkzeugen in allen gängigen und benötig-
ten Größen.

- Wagenheber u. Radmutternschlüssel f. eventuelle Reifenwechsel.
- Erste-Hilfe-Kasten, der gemäß gesetzlicher Vorga-ben bestückt ist. 
Wichtig: Haltbarkeitsdatum genau überprüfen.

- Warnweste und Warndreieck. Optional: Arbeits-handschuhe, 
Überbrückungskabel, Abschleppseil und ggf. ein kleiner Feuer-
löscher.

- Telefonverzeichnis mit relevanten Notfallnummern (u.a. Pannen
dienst oder Verkehrsclub).

Je nach Reiseland können sich die Verkehrsvorschriften übrigens
stark unterscheiden. Extratipp: Autofahrer sollten vorab recherchie-
ren, welche nationalen Regeln und Vorschriften am Zielort gelten.
So vermeidet man unnö-tige Bußgelder – und hat mehr Erspartes
in der Urlaubskasse.
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